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Eine äusserst erfolgreiche Saison ist
für uns zu Ende gegangen. Dass die
Mannschaft während praktisch a[[en
Spielen so klar dominierte, war nicht
vorauszusehen. Das Kader war wie
immer sehr ktein, die spieterische
Qualität dafür um so höher.

. Claudio Isler

Die JG Er[enbach/Herrtiberg belegte in
der Schlussrangtiste mit grossem Abstand
den ersten Ptatz. Ein einziges Spie[ haben

wir verloren, zur riesengrossen Freude unse-
rer Gegner, die das Wunder kaum fassen

konnten. Und es war ein Wunder: Ich habe

noch nie ertebt, dass man mit einem sotchen

Chancenplus einen Match noch vertieren
kann. An diesem Tag hat einfach keiner das

Tor getroffen...

47. Jg / Nr.z

Leider konnten wir am Endspiel gegen

den Erstplatzierten derzweiten Gruppe nicht
teitnehmen, da unser Goalie Simon Tremp

eine Speziatbewittigung hat. Wenn Junioren-
spieter altershalber ei ne Spezialbewi lti g un g

brauchen, ist deren Mannschaft nachher

nicht berechtigt an den Aufstiegsspielen

teilzuneh men.

Der Zusam men hatt war auch diese Saison

wieder grossartig. Eine grosse Herausforde-
rung wird jetzt die Integration der Junioren
in den ersten Mannschaften des TVE und des

HCH sein. Wie das genau weiter geht, wer-
den wir sehen. Röbi Hel.Ler (Herrtiberg) und

ich sind aber bereits am Planen. Ktar ist aber
schon, dass es kommende Saison in Erlen-

bach keine U17-Mannschaft mehr geben

wird. Dafür bietet die Juniorengemeinschaft
aber eine U15-Mannschaft an, die in
Herrtiberg trainieren wird.

HandbaLt

Heryorragender erster Ptatz für die Ul7-Junioren
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Team S
1 JG Erlenbach/Herrliberg 12
2 HC Rorbas 12
3 SG Kloten/B .lach 12
4 HC Dlrbendorf 12
5 HC KZO Wetzikon 12
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